
Sabrina und Sophie (links) gehören zu den Pfiffikussen, Anfänger auf der Blockflö-

Wer ist größer, das Instrument oder der Bub? Andreas Kast ließ sich von der Größe
der Tuba iedenfalls nicht beeindrucken..
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Uber Nachwuchsmangel braucht sich der Chor der Bläserschule nicht zu beklagen.
Das Ensemble vereint jugendliche Sängerinnen, aber auch Kinder.

VON URSULA KATHARINA BALKEN

Vöhringen Viele kleine Musici der
Vöhringer Bläserschule standen
beim Konzert auf der Bühne im
Kulturzentrum, spielten und sangen
sich in die Herzen der Zuhörer.
Mädchen und Buben an Klavier,
Klarinetten, Blockflöten, Tuba und
Querflöte, dazu Chorgesang. Ein
hübsches Programm, das hörbar
machte, was man in kurzer Zeitler
nen kann oder durch eifriges Üben
erreicht. Mozart, bekannt für seine
nicht leichten Kompositionen, hätte
seine Freude am ,,Andante für Flö-
te" gehabt, mit dem Simone Steiger-
wald vor das Publikum trat.

Die Jahresfeier der Bläserschule
hat Tradition. Lehrer und Schüler,

Wie musikalische Schneeflöckch€r,
wi rbel nd du rchs Ku ltu rzentrum

Konzert Bläserschule gefällt wieder mit buntem'Weihnachtsprogramm
die sonst im stillen Kämmerlein pro-
ben, haben an diesem Tag ihren gro-
ßen Auftritt. Und was motiviert
mehr als der Applaus, den sie vom
Publikum erhalten. Den Anfang
machten wie immer die Pfiffikusse
mit ihren Blockflöten. Manche spie-
len noch nicht einmal drei Monate.
Mit roten Wangen und Herzklopfen
fieberten sie ihrem ersten Auftritt
entgegen. Der Kinder- und Jugend-
chor unter Leitung von Viktoria
Kast gefiel besonders mit seinen ju-
belnden \Teihnachtsklängen. Es ist
ein Kunststück, Jugendliche und
Kinder musikalisch unter einen Hut
zu bringen. Ob groß oder klein - es
wird auswendig gesungen.

Dann warteten die Solisten auf ih-
ren Auftritt. Ihre Sache am Flüsel

machten Maya Hempler, Amina
Hempler, Finia Jechle und Daniel
Schlegl recht gut. Ebenso Saskia
Birzele, Annika Karg, Janine Reiß-
ner und Leonie Süssegger an den
Klarinetten.

Die lugendkapelle setzt
einen markanten Schlusspunkt
Auch Peter März mit der Nach-
wuchsgruppe konnte stolz auf seine
kleinen Schüler sein, die mit Kin-
derliedern die Besucher erfreuten.
Einen markanten Schlusspunkt
setzte die Jugendkapelle unter Lei-
tung von Fabian Veisenberger mit
,,Frozenr" ,,Gabriels Oboe" mit
Alexander Haisch als Solist am Bari-
tonhorn und ,,Der mit dem Wolf
tanzt." Die Fäden des Nachwuchs-

konzertes hielt Jutta Haisch in Hän-
den. Alles klappte reibungslos, so,
dass es am Schluss viel Beifall für die
kleinen Musikanten gab.

Die Bläserschule

O Die Bläserschule ist ein Ableger
der Vöhringer Stadtkapelle. Seit
Jahren verfolgt sie das Ziel, den
Nachwuchs für die Stadtkapelle
auszubilden.
O Sie bietet nicht nur Unterricht für
Blasinstrumente an, sondern auch
Klavier und Gesang können erlernt
werden. ln der Schule werden im
Augenblick rund 120 Jugendliche und
Kinder unterrichtet. (ub)


